
Der Baum mit den fünflappigen Blättern, die an eine 
menschliche Hand erinnern, wird auch oft Engels-
köpfchenbaum genannt, weil seine Flügelsamen wie 
Engel zu Boden schweben. Seinen süssen Sirup und 
sein begehrtes Holz schätzen die Kanadier so sehr, 
dass sie das Ahornblatt im Wappen führen.

Auch den Kelten war der Ahorn wichtig, weil sein Holz 
leicht zu bearbeiten ist und weil sich durch das Anrit-
zen der Rinde der Ahornsaft gewinnen lässt. Dieser 
Lebensbaum war für sie das Symbol für Freiheit 
und Wachstum. 

Die im Zeichen des Ahorns Geborenen 
sind stolz und ehrgeizig, phantasie
voll, eigenständig und freiheits
liebend. Sie setzen ihre Pläne 
ohne langes Zögern in die Tat 
um. Lähmende Gewohnheiten, 
einengende Muster und vor-
gegebene Verhaltensweisen 
lehnen sie ab. Sie stellen sich 
den Herausforderungen des 
Lebens, mit Selbstvertrauen 
und ohne faule Kompromisse. 
Trotz ihrer Liebe zur Unab-
hängigkeit mögen sie es, 
zusammen mit anderen 
Pläne zu schmieden.
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